
Biese wichtigen Sarnndsäise siad bei der 3©aiisie- 
rung der uatar Ziffer k der Dienstanweisung TO3^s<-

— f ‘sehriebensn Maßnahmen des operativen Tcllsuges^aä*» ~~ 
bedingt su beachten.

Personalien "Verhafteter und sioliergestslite Beweis— 
mittel, di© Aufschluß • über dringende Yerdacktsgrüaei© 
äu vorloistcR Straftatbsständeu geben. und spesiriselie» 
individuell besogsne operative Ges acht spunkt e dürfen 
mar'des Leiter und berechtigten Mitarbeitern, des Auf» 
gabeabereioh.es -operativer ToXlsug der UntersuofcEUKge- 
haf taust alt bekannt sein.

Damit ist bereits ia diesem Stadium zu gewähr!oistau, 
daß die tschskistiseha Grundregel in der operativen 
Arbeit* daß .jeder Mitarbeiter nur die unbedingt für 
seine konkrete Tätigkeit notwendigen Senat niese, und 
Informationen au erhalten hat, im Untarsuclmngskaf t- 
vollssug des MfS seine konsequente Yerwirkliehuog 
findet. .

Bio Leiter der Abteilungen XIY handeln in diesem
Sinne, wenn sie beispielsweise die Sachführung dos
Aufnahme verfahre ns (auch an Sonn«- und Feiertagen)
ausschließlich des Zuständigkeitsbereich dos Referates

*
Operativer Vollzug suordnen (s.B, BY Schwerin).


